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II.

Bahnbau.

1. Gründer-Werk

Im Grundbesitze der Unternehmung sind während des Berichtsjahres die in nachstehender Tabelle

verzeichneten Aenderungen eingetreten :

Kanton. Gemeinde.
Anzahl

der

Parcellen.

Grösse. Kaufsumme.
Durchschnitte.

heitspreis

pr. m2.

Fr.

Bemerkungen.

A ren m2. Fr. Cts.

Aargan

99

99

Zug

Aargan

»

Windisch

Hausen

Rupperswyl

Lenzburg

Kisch

Total

Hausen

Muri

Total

a. I

1

1

1

a n d

GO

35

10

: r w e

66

29

98

rbu n g e n.

20,000

100

6,000

3,500

560

—

—. 98

1.—

—. 51

Für Schädigung der Wasserleitung der
Anstalt Königsfelden.

Erwerbung eines Fusswegrechtes.

| Zur Anlage einer Sehottergrube.

Zur Sicherung der Bahnaulage.

Als Entschädiguog für Besorgung der
Wässerung.

3 106 93 30,160

b. L

1

2

an d v

4

6

e r ä u

64

94

3 s e r u n g e n

unentgeltlich
294 14

3 11 58 294 14

2. Bauausführung.

Wir lassen hier einen Nachweis über die dem Bauconto belasteten Verwendungen zu Bauzwecken

pro 1892 folgen:
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Einnahmen. Ausgaben.

1. Bahnanlage und feste Einrichtungen. Fr. Cts. Fr. Cts.

1. Erstellung einer zweiten Telegraphenleitung Wohlen-Rothkreuz 2,083 06
2. Gontactapparate zu den Wendescheiben der Station Mühlau 871 M
8. Erweiterung der Station Mühlau 1 1,521 17

Rückerstattungen Fr. 174. 48

Beitrag des Betriebsconto. » 697. 20 871 68
4. Glockensignal auf der Station Rothkreuz Iii 10

5. Landerwerb zur Sicherung der Bahnanlage in der Gemeinde Risch 560 —
6. Erstellung einer dritten Telegraphenleitung Rothkreuz-Immensee 646 25

7. Entschädigung an die Heil- und Pflegeanstalt Königsfelden für Wasser-

abgrabung in Folge des Baues der Südbahn 20,000 —
8. Beitrag für den Bau der Aarebrücke bei Döttingen-Klingnau laut bei

der Concessionirung eingegangener. Verpflichtung 100,000

Total 871 68 1 38,575 99

Ab : Einnahmen 87 b 68

Netto-Ausgaben 137,704 81

Ii. Mobiliar und Geräthschaften.

1. Telegraphenapparate für die Stationen Wühlen, Boswyl, Muri, Sins
und Oberrüti (zu Posten I. 1. gehörend) 912 50

2. Mobiliar für die Gentralanlage auf Station Mühlau (zu Postent. 3. gehörend) 22 60
3. Rückerstattung für eine Wärterbude 350 —

Total 350 935 10

Ab : Einnahmen 350 —
Netto-Ausgaben 585 10

Recapitulation.
1. Bahnanlage und feste Einrichtungen.

Netto-Ausgaben 187,704 31

II. Mobiliar und Geräthschaften.
Netto-Ausgaben 585 10

Vermehrung1 des Bauconto 188,289 41

III.
Bahnbetrieb.

1. Commercieller Betrieb.
a. Allgemeine Bemerkungen.

Die Gesammttransporteinnahmen des Berichtsjahres erzeigen eine erhebliche Zunahme gegenüber

1891, nämlich rund Fr. (18,000 oder 5.i?, % des letztjährigen Ergebnisses, und haben damit auch den bis

jetzt höchsten Ertrag des Jahres 1889 (rund Fr. 1,373,000) um circa Fr. kl,000 überschritten. Die Mehr-
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